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 EG   Die  Einwohnergemeinde  Zermatt  hat  im  Rahmen 
des  Sportkonzepts  PLUS  auf  dem  Sportplatz  Zen  Ste-
cken  die  Infrastruktur  verbessert  und  das  Sport-  und 
Freizeitangebot erweitert. 

Neuer Kunstrasen
Der Sportplatz wird in diesem neuen «Gewand» zu einem 
Treffpunkt für Jung und Alt sowie für den Schul- und Ver-
einssport werden. Auf einer Fläche von 2400 m2 wurde ein 
neuer Fussballkunstrasen mit einer Quartz/Granulatfül-
lung aufgetragen. Dieser spezielle Rasen verhindert Schürf-
Verletzungen und entspricht den neuesten Vorschriften des 
Fussballverbandes. Der Rasen hat eine Lebensdauer von 
rund 25 Jahren. Das Fussballfeld wird schon jetzt oft von 
den Zermatter Schulen genutzt und der örtliche Fussball-
klub mit einer Juniorenbewegung von ca. 80 Kindern trai-
niert allabendlich auf dem Sportfeld.

Multifunktionaler Vorplatz
Der asphaltierte Vorplatz mit einer Fläche von 1800 m2 
kann multifunktional genutzt werden, wie z.B. als Fest platz 
mit zwei Feuerstellen, Basketball- oder Street hockeyfeld. 

Kinderspielplatz
Zu den Spielplätzen der Einwohnergemeinde auf den Obe-
ren Matten und Winkelmatten kommt nun auch ein Spiel-
platz auf dem Sportplatz Zen Stecken dazu. Dieser Spiel-
platz entspricht den neuesten Sicherheitsvorschriften und 
ist mit speziellen Fallschutzmatten ausgestattet worden.

Kleines Bijou
Verschiedene Umgebungsarbeiten haben mitgeholfen, den 
Sportplatz Zen Stecken zu einem kleinen Bijou werden zu 
lassen.

Reservierungen
Der Sportplatz kann auf Anfrage für Gruppen genutzt wer-
den. Ansonsten steht er der Öffentlichkeit zur Verfügung. 
Für Reservierungen stehen Ihnen die Verantwortlichen der 
Sport- und Freizeitarena Obere Matten (027 967 62 64 
oder sportarena@zermatt.ch) gerne zur Verfügung.

Der neue Kunstrasen entspricht den neuesten Vorschriften.

Sportplatz Zen Stecken
ERWEITERTES SPORT­ UND FREIZEITANGEBOT

Der neue Spielplatz beim Sportplatz Zen Stecken weiss die kleinen Besucher zu erfreuen.

Auch zwei Feuerstellen sowie ein Basketball- und Street-
hockeyfeld gehören beim asphaltierten Vorplatz dazu.

 EG   Nach mehr als 34 Dienstjahren im Schulbetrieb der 
Einwohnergemeinde  Zermatt  verabschiedet  sich  René 
Blumenthal  Ende  November  2011  in  den  wohlverdien-
ten Ruhestand. 

René Blumenthal ist am 1. Januar 1977 als Schulhausab-
wart in die Dienste der Gemeinde Zermatt eingetreten. Zu-
sammen mit seinen Kolleginnen und Kollegen übte er die 
verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Arbeit in den 
verschiedenen Schulhäusern und  Anlagen aus. 
In den über drei Jahrzehnten hat sich der Schulbetrieb in 
Zermatt stark verändert. Neben der Erweiterung der Schul-
gebäude hat er in all den Jahren unzählige neue Schüler und 
Lehrer kennengelernt. 
Während seiner Freizeit war und ist er oftmals als Musiker 
anzutreffen – eine Leidenschaft, welche er auch in Zukunft 
als Hobby weiterführen wird. 

Der Gemeinderat und alle Mitarbeitenden der Einwoh-
nergemeinde Zermatt, Lehrer und Schüler wünschen dem 
frischgebackenen Pensionär viel Glück, gute Gesundheit 
und alles Gute in seinem neuen Lebensabschnitt. 

Ein Schulhausabwart sagt auf Wiedersehen

Nach 34 Jahren als Schulhausabwart geht René Blumenthal in Pension.

RENÉ BLUMENTHAL VERABSCHIEDET SICH IN DIE ORDENTLICHE PENSIONIERUNG


